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• Nach gutem Verlauf der Zeremonie begab sich 

der Amtmann mit anderen – nichts Böses ahnend 

– nach Hause.  

  

• Es lief ihnen aber der Untertan nach und wollte 

einen Gefährten des Amtmanns mit Gewalt 

wegziehen; er solle mit ihm nach St.Peter gehen, 

dort wolle er ihm einen Taler für Wein bezahlen.  

  

• Der Amtmann antwortete, sie hätten schon genug 

und wollten heimgehen, wovon sich der  

betrunkene Untertan nicht beeindrucken ließ  

  

• Erneut ermahnte ihn der Amtmann, er solle sie 

heimgehen lassen und sich das Geld sparen, das 

ihn morgen ja doch reuen würde. 

Währenddessen kamen ein Bruder des Untertans 

mit seiner Frau vorbei.  

  

• Mittlerweile setzte der erzürnte Untertan dem 

Amtmann heftig zu, der aber ruhig bleibt. Der 

Untertan fordert den Amtmann auf, ihn zu 

schlagen, was dieser aber nicht tut, sondern ihn 

freundlich auffordert zu gehen.  

  

• Darauf stellte sich der Untertan dem Amtmann in 

den Weg und forderte ihn erneut auf, ihn zu 

schlagen.  

  

• Der Amtmann, der nur ein Feiertaghäckel dabei 

hatte, versetzte dem Untertan daraufhin einen 

kleinen Streich.  

  

• Darauf lief ein Maurer hinzu und versetzte dem  

Amtmann von hinten mit dem Richtscheid einen 

Schlag auf den Kopf, dass das Richtscheid 

zersprang und der Amtmann stürzte.  
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